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Wasch - Maschine.
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Auf Vrobezeit zu babe.

Tapeten,

Vorhänge,

Ocltuchc, -

r
i

in großer Aukmad! und zu billigen Pcei- -

fkn bei

SarlWötter, i

161 Oft Washington Str.

City Gas Coke
(Trocken und gut

i lv. k i t- n i

Alle Sorten Koblen ZU den niedrigsten Preisen. LolleS Gewicht.

ofticos : No. 50 Nord Delaware Straße : 140 Süd Alabama Sfc
und 458 Ost Ohio Straße.

!H3.iQjt53inir
Telephon 444. . Telepöon444. Telephon 444.
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City Gas Cokc.
gesiebt) ferner
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Dochbedeckung!
?ech und A! S'Anstrlch ßaani'

und Asp holt. Dächer!

Angefertigt und r e p a i ; . t
Besondere Aufmerksamkeit wird dem ftnrnctjcn

und Her tchten on tnn, iZen unr Schtrz
Dächern gezolU.

ti fte all solch ritt Proben bestanden haben.

Kcshllsn nn$ Hoöz 5 .

Gesiebte Nut Kohlen tzZ.00 per Tonu-.- .

Island City Lumb Kohlen $2.75 per Ton,'. .

Beste Vrazil Block Kohlen $3.00 per Tonue
Vnthracite und Jackson Kohlen und Cske bester Qualität zu den niedrigsten Preise.

Mer & Wells,
S6e Süd Straße und Aentucky Avenue. FrltpSon 965.

r! -- '
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Jndiana Paint und Nooffng Material eine Spezialität.
Vlle ZkbeUtn erden on erfahrene Leuten errichtet und li jäfrtedenkellend garantttt.

A. ?. FOIL&TW&ttTl, No. 42 Süd Pennsylvania Straße. .
Unser Döcher find ail feuerfest berühmt,

Minnchtmßmüwtt

Das einzige deutsche derartige Ge
schüft in der Stadt.

sichtigen Schützen erschoffen.

vraunschwei'g. Andalt. Lippe.

Die welsische Agitation in der Stadt
Braunschweig und auch im Lande ist im
mer noch ungemein ruhig. Bei Alan-kerbur- g

hat man abermals eineTropfstein- -

hohle entdeckt. Die Actienzuckerfabru m
Holzmindcn hat den Conkurs angemeldet.

JnClötze feierte das B. Triller' cheEhe- -

paar die goldene Hochzeit. Der Jubilar
ist crn Nachkomme zeneS Kölners, der rm
Jahre 1455 den sächsischen Prinzenraub
vereitelte und dafür geadelt wurde. Im
Schachte Ludwig" bei Lätz wurden durch
eine Erplosion zwei Bergleute getödtet.
In Osterode sindet im nächsten Sommer
das dritte Gcsangfest des Braunschwei- -

glschen und arzstadtc Sangerbundes
statt.

vlecklendurg.
Oberhofmeister Gen. Frhr. v. Sell hat

im Alter von 83 Jahren sein 70jähriges
Dienstjubiläum gefeiert. In Schwerin
erstickte der Arbeiter B. nebst Frau und
Kind durch Kohlendunst. Der Ackerer
Krull aus Penzlin zog sich bei einem
Sturze Verletzungen ;u, denen er im
Krankenhause erlag. In Hellenbeck bei
Zarrentm brannte das Wohnhaus des
ErbpächterS Schmidt total nieder, in
Doberan theilweise dasjenige des Kauf
mannS Ascher, bei welcher Gelegenheit
die Familie deS letzteren nur mit Mühe
gerettet werden konnte und daS in der
Bodenkammer schlafende Dienstmädchen
deffelben den Weg über's Dach nehmen
mußte. In Laage wurden sämmtliche
Scheunen am Kirchhofe durch Feuer zer- -

stört. Ferner brannten bis auf den
Grund nieder in Dömitz das Haus des
Nachtwächters Klook am Kirchhof und in
Neubrandenburg das deS Maurers
Sändhof. Eine im Hause deS letzteren
wohnende 80jährige Frau konnte nur mit
Mi'he gerettet werden.

Oldenburg.
Amtsanwalt Densher von Jeder ist

zum Amtsrichter in De'lmenhorst ernannt
worden. In Curau brannten die Hos-gebäu- de

des Hufners Stegelmann nieder
und Tags darauf auch das Wohnhaus.
Ein Knecht Stegelmann's wurde als der
Brandstifter verhaftet. Die vor einem
halben Jahre in Oldenburg eröffnete
Pferdebahn hat den Betrieb wieder ein-stell- en

muffen, da die Tageseinnahmen
nur wenige Mark mehr als die Ausga
ben betrugen.

rete Gtlltt,
Die Hamburger Behörde für Handel

und Schiffahrt hat beschlossen, in Cux-have- n

einen großen Seehafen anzulegen.
In Geschäftskreisen macht die Zah-lungseinstellu- ng

der Firma I. Ticde-man- n

in Hamburg großes Aussehen.
Die Auswanderung über Bremen hat im
letzten Jabre etwas abgenommen. Sie
betrug: Deutsche 75,709; Angehörige
anderer Staaten 27,342 ; zusammen
103,051. Der an der Westseite des al-te- n

Hafens in Brcmerhaven belegene
sog. Aktienschuppen ist zum Theil einge- -

stürzt. Die Bevölkerung der Stadt Lü-dec- k

betrug Ende 1834 66,750 Personen.
Rentier Joachim Franke in Lübeck

feierte unlängst seine goldene Hochzeit.

ldwktl.
Der in der Kronenhalle in Zürich

Kellner Brunswig soll von
einem vor 30 Jahren in Amerika ver-storben- en

Onkel 30 Millionen Francs
geerbt haben. t Staatsarchivar Fried-
rich Schweizer von Tätwvl, in Aarai.

Das Kapuzinerkloster im Flecken Ap
penzell wird dieses Jahr sein 300jähriges
Jubiläum feiern. In Folge religiösen
Wahnsinns erschlug in Flawil der
Sticker Zubcrbühler von Herisau seinen
Kameraden August Baumann. Im
Schieferkohlenbergwerke zu Uznach ver--

unaluckten die Arbeiter Alois Nuega und
dessen Bruder Johann, sowie Alb. Häppi
durch Einathmung tödtlicher Gase. Der
Pater Damascen, Jakob Nlpes von Her
dem, wurde wegen Vergehens gegen die
Sittlichkeit auf ein Jahr in's Zuchthaus
geschickt. t ZiriMinalgertchtsprastdent
Joh. Baptist Zurgilgen in Luzern.

I Aenrksraty Vornhauser rn Thurgau.
Bei der Station Oerliken fand ein

Eisenbahnunfall durch Zusammenstoß
zweier Zuge statt, ttm Schaffner wurde
schwer und mehrere Personen leicht ver- -

letzt. f In Frohmatt bei Wermatsweil

Semrich Bechtold, f. Z. im Tressen der

Signaltrompetcr des Oberst
Ziegler und in Zürich der Stadtrath
Joh. Heinr. Landolt-A.'couffon- .'

Ver stärkste Mann Euro-Pas- ",

wie der Kraftturner Müller sich

nennt, produzirte sich jüngst in Wien.
Unter dem zahlreich erschienenen Publl
kum bemerkte man viele Mitglieder des
Athletik- - und Turnermderllubs, sowie
mehrere in Wien vortheilhaft bekannte
Krastmayer , die mit sichtlichem Inte

reffe den Produktionen deS Herrn Müller
folgten. Müller'S Leistungen sind in
der That außerordentliche. Der Athlet,
ein Mann von 30 Jahren, aus Dresden
gebürtig, von großer schlanker Statur,
besitzt eine Muskulatur, wie man sie wohl
bei wenigenMenschen ihresGleichen sinden
mag. Er arbeitet mit außerordentlicher
Kraft und Sicherheit mit A7men, Beinen
und Zähnen in allen möglichen Lagen
des örvers. Das Programm brachte
Produktionen mit einem Pfluge, Eewich
ten von 50 bis 200 Pfund, Wagenachsen
von zwei Centnern :c. Die .ö)lan;num
mer des Programms bildete die Produk- -

tlon mlt emer feuerfesten eisernen Kaffe.
Der Athlet ließ sich diese Kaste, zu deren
Fortbringung fünf Männer nothwendig
sind, aus die Brust legm und diese über
dies noch mit einem eisernen Amboß be

schweren, aus welchem mehrere Personen
mit solcher Vehement hämmerten, als
gelte es Eisen zu schmleden. Nach die
ser Produktion, welche sowohl die Kräfte
Müller's, als auch die Nerven des Pu
blikums auf eine harte Probe gestellt
hatte, schloß unter ungetheiltem Beifall
die Vorstellung. Mehrere Kraftmenschen
aus dem anwesenden Publikum verfüg
ten sich nun auf die Schaubühne, um die
dort exponirten Räder und Geräthe, mit
welchen Müller hantirt, hinsichtlich ihres
Gewichtes zu prüfen. Der Athlet hat
auch die berühmtesten Wiener Krastmayer
usgesvroerr, ncy mir rym zu messen.
icht unerwähnt darf bleiben, dak Kraft

turnet Müller in den Pause während
jeder einzelnen Produktion starke Ouan-titäte- n

Fleisch zu sich nimmt, aber äußerst
venig ylezu rrinlk.

mermann dessen Eltern hier wohnen, hat
n Springfield Mo. Selbstmord be

gangen.
sS-- Aus dem jährlichen Berichte deö

StaatsgesundheitS'RatheS geht hervor,
daß im Jahre 1881 in unserem Staate
der Typhus mehr Opser forderte, als
rgend eine andere Krankheit, Schwind
ucht ausgenommen. In Marion Co.

betrug die TodeSrate 17 per Tausend.

Verlangt Mucho's "Beet Havanna
Cigars".

SS" Das Zeugknverhör vor dem
Coroner betreffs der so plötzlich verstor
denen Frau Mary Schaffer hat ergeben,
daß die Frau zuweilen auS dem Kopse
und seit zwei Wochen sehr krank war.
Der Coroner ist geneigt, anzunehmen,
daß die Frau eine Abortion an sich vor

gmommen habe.

S-- Im Polizeigericht ging eS heule
stille zu. Henry A. Thomas, besten wir
an anderer Stelle erwähnen, wurde
bestrast. Dennis Lynch war gestern mit
einem Affen beladen, Rena HugheS hatte
der freien Liebe gehuldigt. Beide wurden
bestraft.

t&-- Im Jndiana Cclectic Medical

College erhielten glstern folgende Stu
denten das Dokiordiplom : L. M.
Powell von New Yotk. C. C. Csrr. I.
M. Westerfield, S. G. Rogerö. T. V.
Johnson. F. M. Loper. E. M. Johnson.
W. I. Kidd und F. H. Austin von

Jndiana.
Der rechtzeitige Besitz von ein paar

Flaschen Athlovboroö befähigte
den Ehrw. I. E. Sentmann. St. Paris,
Champatgn Co., wo, ein Werk der
Barmherzigkeit in feiner Nichdarschaft
zuthun. Er schreibt darüber: Ath
lophoros hat mich sehr befriedigt.
Eine vom Rheumatismus bettlägerige
Dame wurde in -- 1 Stunden, nachdem
sie es einzunehmen begonnen, dadurch
geholfen und die Krankheit kam richt
wieder kSult Anfragen wegen des Hell'
mittels stnd bei mir erfolzt.

S-- Heute Mittag wurde Flanner &

HommoVn'Z Ambulanz nach der Back

steinbrennerei von Jletcher & Tho aö

gerufen, um einen daselbst verunglückten
Ardeiter Namens Albert Woods nach
dem Hosvital zu bringen. Wir hören
später, daß der Mann in Schneider's
Saloon an Malott Avenue geschlagen
wurde. Er war total betrunken, als er

im Hospital anlangte und konnte über
den Vorfall keinen näheren Aufschluß

geben.

t Aus die Klage der Lilly Belö.
eines 17jährigen Mädchen? hin, wurde
heute Burt Dafher unter der Anklage
einen unflttlichen Angriff auf sie unter
nommen zu haben, verhaftet. Lilly Belö
sagt, daß sie aus eine Anzeige hin ins
Englify Opera House gekommen sei, um
im Anlleidezimmer der Damen zu helfen.

Dasher, der daselbst angestellt ist. habe
sie in eine Loge geführt und daselbst un
anständige Freiheiten gegen sie erlaubt.
Dasher stellte $100 Bürgschaft.

.tr In der Superior Court wurde
heute ein HabeuS CorpuS Versahren von

Mary Miller begonnen, welche sich zur
Zeit in der Jail besindet. Sie wurde
am 3. September 1834 in der Mayorö
Court als Prostituirte um $3 bestraft.
Jemand stellte Bürgschaft sür st?, be

zahlte aber nicht und sie wurde wieder
verhastet und eingesteckt. Nach 14

Tagen wurde st; wieder entlassen, dann

glaubte der Sheriff kein Recht zur Ent
lastung zu haben und steckte sie am 21.

Januar wieder ein. Seitdem befindet
ste sich in Hast. Also wegen einer Strafe
von $5 und Kosten bereits 42 Tage Haft.
Daß so Etwas in einem freien Lande

möglich ist.

Zu den besten Feuek'Verstcherungs
Gefellfchaften des Westens gehört unde
dingt die .ffrantlin" von Indianapolis
Jqr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die Northwestetn
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die German Ameri-can- "

von New Vork deren Vermögen
über $3.095 029 59 betrügt. Ferner

sie die Fiu Association os
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Franklin-is- t

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
ste nicht nur billige Raten bat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten
auch bei großen Verlusten kein Auf-

schlag ersolgt. Herr He rma n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umhegend.

t3 Herr Carl BaruS erhielt heute
von LouiSville aus einen Brief mit einer

Einladung an den Münnerchor dortselbst
in Macauley's Opernhaus, oder im
Masonic" Tempel den .Bettelstudent-aufzuführe-

n.

Der Ruf der vorzüglichen
Vorstellungen dahier ' sei bis
nach LouiSville gedrungen, und
ein volles Haus würde dort unzwei-selha- ft

den Männerchor begrügen.
DleSmal ist die Geschichte keinScherz und

fd bei einer Fahrt nach LouiS'
ville die Mühe wahrscheinlich durch
das Vergnügen ausgewogen wird,
so sehen wir nicht ein. warum der MSn
nerchor den LouiSvillern nicht zeigen
sollte, waS ein Indianapolis Gesang
verein fertig bringen kann.

Deutsche Lokal - Nachrichten.
Vlsaß.rothringen.

t Der frühere Bürgermeister Straß
burgs, Eduard Kratz. Für nächsten
Herbst wird in Colmar ein Weinbaukon-gre- ß

projektirt, mit welchem eine Aus-stellu- ng

aus den Gebieten des Wein-- ,
Garten- - und Hopfenbaues und der Fisch
zucht verbunden werden soll. Bei einer
rm Gasthause Jsidor Viehmeier's in Lau-terfing- en

abgehaltenen Hochzeitsfeier
wurde der Gastwirt!) erstochen. In Jll-furt- h

hat der Welchensteller Nollinger
seine Braut, die 18jährige Marie Ran.
ger, durch Unvorsichtigkeit erschossen.
Bei einer Treibjagd wurde in "Schön
bura die ??rau deS Straßenarbeiter.S
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Ist da? b:ste Heilmittel gegen die ver-

schiedenen Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten, 5)ciserkeit, Bräune, Erkält
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röhren Entzündung, sowie gegen die u
ersten Eiade der Cchsindsucht und zur
E rlelchterr'nq schwindsüchtiger ranken,
nenn die Krankheit schon tiefe Ein
Dritte gemacht hat. PreiZ. 25 CentS.

hiesiges.
Indianapolis, Ind., 19. Februar 1835.

(Zlvllstaudsreglster.

Geburten.
ZU CBjtWrtin JJan sink kl M Batnl edii
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Charles E. Cox. 2 KaabtN, 15. Febr.
Jobn M Beatby. ttnabe. 14 Fedr
John Stibtrock, Knabe, 13. Fibr.

Heirath n.
Lernntll Edward? mit Almeda Wilson.

Lacey McKenzie mit Hattle E. Daupert.
Samuel RubenZ mit Jeffie L. Leome.

Andrew B. Wood mit Emma HigginS.
Tode fülle.

Jerry M. Gowan. 51 Jahre. 15. Febr.
Stiberock 18 Febr.

Briefkasten.

A. B. Die richtige Schreibweise ist

.allmählich'. Das Wort steht mit dem

Worte .mal in gar keiner Verbindung,
sondern kommt von .allgemach" her. wo

bei sich da? ch in h verwandelt, in ahnli
cher Weise wie z. B. bei hoch-hö- her,

oder bei Schmach schmählich aus dem
ch ein h wird. Die angehängte Silbe ist

demnach nicht ig, sondern lich.

Verlangt: Ein guter
Junge der deutsch und englisch
lesen kann. Näbereö in der
Ofsice dö. Bltö.

s&" Morgen beginnt in der Circuit
Court die RichterSentinel'Klage.

Wir behaupien nicht dofc Dr.
Bull'Z Sy?uv Hüdneraugen kurirt. dak
jedoch wisjen mir, daß eö bei Erkältungen
kein besseres Mittel giebt.

W. B. Burford stellte $10.000
als Administrator der Nachlassenschast
von Robert L. McQuat.

Henry A Thomas wurde gestern
Abend verhasket. weil er Minderjährigen
gestattete, in seinem Lokal Pool zu

spielen.

flaust Mucho's "Best Havana
Cifrars."

t& G:orge Pzine, über dessen zer
ZÜklklkn Geisteszustand wir vorgestern
berichteten, sand heute Ausnahme im

Jelknasvl.
59" Henry Syerup ein alter Mann

fiel gestern aus einen glatten Seitenwege
der Delaware, nahe der Washington
Strafe und erlitt einen Armbruch.

Die besten California
Weine, sowie alle Sorten
Brandies, findet man bei H.
Weib,rger,ö5 Co., No. 10
WeN Lc,utstana Straße.

lT Alice SawderS klagte auf Schei
dung von ihrem Ninalds der sie nach
ihren Angaben ganz unerhört schlecht be

handelt.

tT Martha E. Burt hat eine fctjpo- -

lbekeuklage gegen die Hercules Powder
Company anhängig gemacht, um $1,500
zu erlangen.

Stehe aufrecht und sei stark. St.
Jakobö Del deilt und ver
bannt die Schmerzen. Zu haben in
jeder Apotheke.

t&r William Selking wurde von der
Grand Jury wegen drei verschiedener

Vergehen, alle AuSschank am Sonntag
betrkffend, in Anklagezustand versetzt.

KS-- DaS CitizenS National Bank
Gebäude, ersährt einen Umbau, indem
die steinerne AusgangStreppen fortkam
men und die Paterreräume ohne Auf
gang von der Straße aus erreicht werden
können.

Die ägyptische Frage beschäftigt
die ZZöpse der europälschen Staat?
mä.iner. und ine Antungen stnd ange
füllt mit der Besprechung derselben. ES
würde Spalten in den Zntungen
nehmen, urn alle Zeugnisse bezüglich des
Werthes von Miiylkl's ttrüutkk BlttttS.
dem großen Heilmittel für - DySvevste,
Nieren und Leberleiden, Cbolera Mor
bus, Kcampf. Kolik, rothe Ruhr. Diarr.
böe und Unreinheit des BluteS, aufzu
nehmen. Drei Dosen kurirten das kleine
Kind deS Henry Fischer, von Duncanon,
Va , von einem gefährlichen Fall von
Diarrhöe.

S-- Das Testament deS kürzlich ver-storben- en

Nachtpolizisten John Spellman
wurde im NachlassenschastSgericht regi
sttirt. Pater Alerding von der St.
Josephs Kirche wird darin als Voll
strecke? genannt. Ueber sein Vermögen
hat der Testator wie folgt verfügt : $3000
erbält ein Bruder in Cork. Irland.
$1000 erhält eine an demselben Platze
wohnende Schwester. Erben seiner zwei
Häuser stnd eine hier wohnende Nichte
und ein Neffe Namens Foley. Der Rest
seine Vermögens fällt der katholischen
St. Joseph Kirche zu.

Täglich wird dle Vorzüglichkelt von
Dr. August König'S Hamburger Tropfen
gegen Sitwen und Leberleiden bezeugt.

Das Comite batte gestern zwei Sitzun

gen, eine derselben fand unter Ausschluß

der Oeffentlichkeit statt und Nellie Lay- -

ton, das Mädchen, welches Goa? am 23.

Juni seinen Zwecken dienstbar gemacht

haben soll, wurde vernommen.

Sie sagt?, daß ste an genanntem Tage
in Goars Office war, und daß sich Goar

unpaffende Freiheiten erlaubt habe.

Sie sei jedoch später zu Major Gordon

gegangen, und habe dort ein Affidavit

abgegeben, daß Goar niemals unerlaubte

Beziehungen mit ihr unterhalten habe.

In der zweiten Sitzung bezeugte C. H.

Thrawley von Knightstown, daß die Ne- -

putation Whites gut, die Goar's schlech

sei.

John H. Butter, der die, blödsinnigen
Kinder unter sich hatte, sagte aus, daß
er den Knaben Clark Mills einmal so

lange geschlagen habe, bis die Flecken

sichtbar waren, und daß ihm dafür die

Leviten gelesen worden seien.

John C. S. Gordon, ein Sohn des

Major Gordon bezeugte, daß Nellie

Layton eines Morgens in die Office seines

Vaters gekommen sei, und ein Affidavit

abzugeben wünschte.

Das Mädchen sei Nachmittags in Be-gleitu- ng

Goar's wiedergekommen und

habe erklärt, daß eZ am 23. Juni nicht
in GoarS Office gewesen, und daß dieser

sich niemals unanständige Freiheiten er-lau- fet

habe.

John V. Cook von KnightStown war
der nächste Zeuge. Er erklärte, daß

White einen guten, Goar einen schlech- -

ten Ruf hahe.
Cook scheint ein außergewöhnliches In-teref- fe

an dieser Untersuchung zu nehmen.
und Alles aufzubieten, um White weißzu- -

waschen und Goar schwarz zu machen.

Es stellte sich heraus, daß Cook

auf eigene Veranlaffung und eigene
Kosten Zeugen von New Castle kommen

ließ, denen er Postclerkstellen versprach.
Wenn sie gegen Goar zeugen würden.
Er sei im Stande sein Wort zu halten,
da er großen Einfluß auf Senator Vor-hee- s

habe.
Heute Abend sindet eine weitere

Sitzung statt und morgen wird das
Comite wahrscheinlich KnightStown be- -

suchen.

Advokat W. D. Bynum ist, angeblich
wegen Zeitmangels, als Anwalt zurück- -

getreten.
Herr Bysield wird hingegen Goar's

Sache weiter führen.

VnS deu tZertcvtShös:n.

Superior Court.
Zimmer No. 1. Stadt Indianapolis

gegen Patrick Smith. Smith war wegen
ziellosen Umherstreichens vom Mayor zu

$10 Strafe und 30 Tage Hast verur
theilt worden. Er hatte oppellirt und
wurde heute um $6 bestraft.

Thomas Wren gegen Frank G. De
bott u.A. Besttzrechlöklage. In Ver-Handlu- ng.

Elisha Knapp gegen Elisabeth M.
Hadlcy. Besttzrechtsklage. Zurückge.
zogen.

Joseph Miller gegen Joseph Bayliß
u.A. Beschlagnahme-Klage- . Zurück
gezogen.

Esther A. Aristow gegen John C. S.
Harrison. Klage auf Depositen. Der
Klägerin $62183 zugesprochen.

Circuit Court.
Wm. S. Sullgrov'. der geisteskrank

war, kam in der Circuit Court um Auf
Hebung der Vormundschaft ein.

Baupermtt.

V. T. Mallott, Renovirung deS Ge
bäudeS der CitizenS National.Bank, an
Washington Str. zwischen Meridian und
Pennsylvania Str. $1500.

Münnerchor.

Die nächste Probe fällt aus. Dienstag
volle Probe für Mendelssohns .Wal
burgiSnacht." Sonntag volle Probe
für Koschats .KirchtagSdilder.

tS-- In der Office des Advokaten
Peelle an N. Pennsylvania Straße rich
tete heute Morgen ein unbedeutendes
Feuer geringen Schaden an.

Mein lieber Freund, laß das
Husten sein und stärke dich durch einen
er nschenden Schlaf. Dr. Bull'S Husten
Syrup sichert dir ungestörte Nachtruhe,
indem :r dnnen rauhen Hals vollständig
kurirt.

John Twines, der Neger, wtl
cher letzten Samstag von Warren Banks
in die Hüste geschoffen vurde, bkfindet
sich seitdem im Hospital und wäre gestern
beinahe an einer Verblutung gestorben.

t3T Wm. I. Bishop klagte heute auf
Scheidung von Elssabeth Bishop. Klä
ger behauptet, daß seine Frau ein so

hitziges Temperament habe, daß eö

unmöglich sei. mit ihr auszukommen.- Meerschaumpfeifen, lange deutsche
Pfeifen, Clgarrenspißen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Straße.

Der Coroner wurde ersucht, die

Wiederverhastung des bereits entlaste
nen Warren BankS zu veranlassen.
da der Zustand deS von ihm durch einen
Schuß verletzten John TwineS schlimmer

geworden ist. BankS vertheidigte sich

damit, daß der Schuß ein zufälliger ge
Wesen sei. und vurde daraufhin vom

Mayor entlasten. TwineS dagegen be

hauptet, der Schuß sei ein absichtlicher
gewesen. Vorläufig hak sich Bank auS
dem Staube gemacht.

Senat.
Die Bill, deren Zweck darin besteht,

das Publikum dadurch zu schützen, daß
die Anfertigung von Rezepten und Arz- -

neien bloß durch erfahrene lizensirte

Apotheker vorgenommen werden darf.
wurde verworfen.

Die Bill zum Widerruf des Gesetzes,

welches Contrakte zur Bezahlung der An- -

waltszebühren durch den Borger verbie-te- t,

wurde verlvorfen.

Eine höchst animirte Debatte entstand

heute Morgen über die Bill, welche der

Union Railway Co. gestattet, Eigenthum
für den Zweck der Erbauung eines neuen

Bahnhofes zu condemniren. Senator
Willard sprach gegen die Bill und schil-der- te

die Compagnie als ein furchtbares

Monopol. Die Bill mag derVerbefferung

bedürfen, und wir gestehen ja gerne zu,

daß die Compagnie ein Monopol ist, aber
sie ist es nicht mehr, als alle anderen

Eisenbahncompagnien, und wir sehen

nicht ein, wie es möglich ist, derartige
Verbefferungen vorzunehmen, wenn eS in

das Belieben jedes einzelnen Grundei

genthümers gelegt ist, sie dadurch zu ver

hindern, daß er den Verkauf seines Ei--

genthumS verweigert.
Die Bill wurde schließlich passirt.

Haus.
Eine Resolution, die Vertreter unseres

Staates im Congreß dahin zu instruiren,
daß sie für Abtretung des Arsenalplatzes
an den Staat für Errichtung einer Uni

versität wirken, wurde angenommen.
Das Comite für Erziehung empfahl

Annahme der Bill, welche bestimmt, daß
in den öffentlichen Schulen Unterricht in

deutscher Sprache ertheilt werde, wenn

immer 25 Personen, deren Kinder die

Schule besuchen, es verlangen.
Die Bill zur Neueintheilung des Staa- -

tes in Legislatur- - und Senats-Disirikt- e

wurde vorgenommen. Der Mmorttäts-berich- t,

welcher die Beibehaltung der ge--

genwärtigen Eintheilung empsiehlt, wurde

auf den Tisch gelegt. Der Majorität
bericht wurde anzenomen.

Elf Demokraten stimmten gegen den

Majoritätsbericht. Die Eintheilung war

selbst ihnen eine zu ungerechte.

Heute Morgen sollte die Bill zur Neu- -

eintheilung der Legislaturdistrikte als

unbeendigtes Geschäft von gestern vor--

kommen. Der Einwand wurde erhoben.

daß das nicht zulässig sei und der Spre- -

cher verwarf den Einwand. Dagegen
Wurde appellirt. und die Debatte über
die Appellation nahm fast den ganzen

Vormittag in Anspruch. Dieselbe würd

wie nicht anders zu erwarten war, zu

Gunsten des Sprechers entschieden, und

man schritt darauf zur Lesung der Comi-teberich- te

über die Bill. Die Majorität
schob rücksichtslos alle Einwände der

Minorität auf die Seite, legte den Mmo

ntätsbericht mit 57 gegen 39 Stimmen
auf den Tisch und nahm den Majorität
bericht an, nachdem Schluß der Debatte

beschaffen war.

Der Vettelstukent.

Wir haben unsern Besprechungen von

gestern und vorgestern nicht mehr viel

hinzuzufügen.
Aon der gestrigen Vorstellung ließ sich

mit Recht sagen: Ende gut. Alle? gut !

Der Männerchor kann mit Stolz aus

seine Leistungen . zurückschauen, und wir

hoffen, daß dieser Triumph nur ein neuer

Spo:n zum ferneren Studium dieses

strebsamen Vereins sein wird.
Nach der Vorstellung gaben sich die

aktiven Mitglieder des Verein? bei einem

guten Lunch im VereknSlokal ein Ren
dezvuiS.

Dabei wurde gescherzt, gelacht, toastirt.
gesungen und getanzt biS zu später
Stunde.

SrnndeigenttzumS Uebtrtragungen.

Flavia A. Hayward an Roger Parry.
Lot 54 in Drake k Mayhetv'S 2. Add.
5200.

Die Schule von Indianapolis, Rober
Browning Präsident de SchulrathS an
William Willard, Lot C von I. M
Ridenour'S ausgedehnter und revidirter
Subd.und Add. $2000.

Fielding Bremer an Louisa M. Gray,
Theil der vestl. Hälfte deö südwestl.
Viertels von Sec. 9 in Twp. 14, nördl.
von Rang 4 E. 4 Acker enthallend.
$600.

Annie C. Barbee an Herman C. De
wenter. Lot 24 in Robert B. und I. C.

Duncan'S Subd. und Add. ' $2.209.50.
Thomas Hanna, Comr. an John E.

Hunter. Theil der westlichen Hälfte des

südöstlichen Viertels und Theil der östll
chen Hälfte des südwestlichen Viertels
von Sec. 3, Tp. 16, R. 4 E. enthaltend
66Acksr. $462.50.

NicholaS McCarty u. A. an John H.

Scharn, Lot 59 in McCarty's Subd. von
Theil von Outlot 120. $0?0.

Asa G. Hettibone u. A. an Robt H.

Frank, Lot 143 in Allen u. RootS 4 N.
Add. $700.

Mary F. Halford an Thomas I.
Cook. Lot 8 und Theil von Lot 9 in Ja
meS MorisonS korriglrte Subd. undAdd.

$3.060.
Wm. Wallace Receiver an ChaS Ihn

driS, Lots 35. 26 und 37 in Downcy'
Arsenal HcightS Add. $225.

Der kletae Stadtherold.

Herr Harry AdamS ist krank.

Herr Eduard Stegmann feint heute

feinen tt. vebuetstag.

'Gas - Fiztures, Glaskugeln, Lampeuschirme.

Sparbrenner, "drp lights," Pumpen,
KücheN'Abgüsse sinks, Badewannen

WaslhlWe Mzugsröhreu.

CC7 Reparaturen aller Tlrt an Wasser und Gas
leitungen werden schnellstens besorgt.

M68ÜWW6I & Strong
No. 93 Nord Pennsylvania Straße,

?

Mehr Licht !

KlektrislSeStndir-u.Kängeranrxe- n

Neue Sorten Parlor Lampe.
Sholesal und Retatl.

No. S7 Süd Meridian Strafe.
o. ss Nord Jlliuoii Straße.

Retne, nicht rxtosiv Oele nd 7tgrd'.ge ?as,
in, in Spezialität.
Vtr erkaufen daß Oel nicht auf Wagen, der un

ser Oele find reiner al jene.
3-- Xclepbon

V I. 8MITII CO.

Fred. Hergt'ß
AcucrAcWmartt

Zlo. 834 8 WasVkugiou Hk.
Fleisch bester Qualität, feiue Oürstt,

u. s. w., u. s. v.
Sch Hergt' berühmte

Kafche und sorgfältige Vedienung.

Von

VSMSV
nach

ZwwmtyvMQ

Xenlaon Honse Bloo.

Der beste geröstete

olorn Mo

Kaffee !

-.- zu -
22 Cts. per Pfund

gBei

ZWÄ.

200 OS Wasblnaton Ott 9

Ecke New Jersey Sttaße. '

Felephon 987.

MM. 3T. dPIIüP,
Nachflgkn

DREW & WA880N,
Kohlen-Handle- r,

No. 14 Nord PennsylvaniolStr
No. 126 Jndiana. Avenue.

CTXtlWtu rn.
Qebvübsv Oveuzeg.
E. rs. LS, rSkiiln,, u. MtMlind


